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Anheuser-Busch teilte am Freitag, dem 13. November, mit, dass seine Vertriebssparte
Straub Distributing in Südkalifornien übernimmt. Damit erhält das Unternehmen die
Kontrolle über Straubs Vertriebsrechte in einem der wettbewerbsintensivsten
Getränkemärkte der USA.

Nach Angaben des Unternehmens soll die Transaktion seine Reichweite in
Südkalifornien ausbauen und seine Position bei Einzelhändlern in der Region stärken.
Straub ist ein etablierter lokaler Distributor mit langjährigen Marktbeziehungen und
einem Portfolio, das mehrere Getränkekategorien umfasst. Durch die Eingliederung des
Geschäfts in das eigene Vertriebssystem erwartet Anheuser-Busch, den Service und die
Produktverfügbarkeit für Kunden in der Region zu verbessern.

Zu den finanziellen Bedingungen wurden keine Angaben gemacht. Auch einen
Abschlusstermin nannten die Unternehmen nicht; der Integrationsprozess soll jedoch in
Kürze beginnen. Der Mitteilung zufolge liegt der anfängliche Schwerpunkt darauf,
Straubs operative Fähigkeiten mit dem umfassenderen Vertriebsnetz von Anheuser-
Busch zusammenzuführen.

Der Deal ist Teil der Bemühungen von Anheuser-Busch, seine Präsenz in Kalifornien
auszubauen. In einem Bundesstaat mit großen Bevölkerungszentren und intensivem
Wettbewerb ist der Vertrieb besonders wichtig. Bei Bier und anderen Getränken
entscheidet die Kontrolle über den Vertrieb mit darüber, wie schnell Marken in
Geschäfte, Bars, Restaurants und andere Verkaufsstellen gelangen und wie zuverlässig
diese beliefert werden. Für ein Unternehmen mit landesweiter Präsenz kann ein
stärkeres eigenes Vertriebssystem zudem Effizienzgewinne bei Lagerhaltung,
Auslieferung und Vertriebsabdeckung bringen.

Straubs lokale Präsenz scheint ein wichtiger Faktor für die Übernahme zu sein. Der
Distributor ist in Südkalifornien für seine Beziehungen zu Einzelhändlern und den
Vertrieb einer breiten Produktpalette für verschiedene Marktsegmente bekannt. Die
Eingliederung dieser Beziehungen in das System von Anheuser-Busch könnte dem
Unternehmen dabei helfen, seine Präsenz bei bestehenden Kunden zu vertiefen und
zugleich weitere Standorte in der Region zu erschließen.



Die Übernahme ist auch über die beiden beteiligten Unternehmen hinaus von
Bedeutung. In der Getränkebranche, insbesondere im Biergeschäft, entscheidet die
Vertriebsstruktur oft darüber, welche Marken Zugang zu Regalen, Zapfhähnen und
Werbeunterstützung erhalten. Eine stärkere Konsolidierung und engere Verbindungen
zwischen großen Herstellern und Vertriebsnetzen können die Effizienz für große
Anbieter erhöhen. Für kleinere Brauereien, die auf unabhängige Großhändler
angewiesen sind, um Verbraucher zu erreichen, können sie jedoch auch Anlass zur
Sorge sein. In diesem Sinne könnte die Transaktion ein weiteres Zeichen für die
anhaltende Konzentration im US-amerikanischen Vertriebssektor sein – ein Trend, der
in der Bierbranche, bei alkoholfreien Getränken und angrenzenden Kategorien genau
beobachtet wird.

Anheuser-Busch zufolge soll die Transaktion die Kundenbetreuung verbessern und die
Servicekapazitäten in Südkalifornien stärken. Das Unternehmen bezeichnete die Region
zudem als wichtigen Wachstumsmarkt. Brewbound berichtete, Branchenbeobachter
sähen den Schritt als Teil einer umfassenderen Expansionsstrategie, die sich auf
wichtige Gebiete in Kalifornien konzentriert, wo die Nachfrage nach Getränken
weiterhin hoch ist und der Wettbewerb um Marktanteile intensiv geführt wird.

Beide Unternehmen zeigten sich zuversichtlich, dass der Zusammenschluss Vorteile für
Kunden, Einzelhändler und die umliegende Gemeinde bringen wird. Nach der
Bekanntgabe des Deals und bei weiterhin vertraulichen Konditionen dürfte sich die
Aufmerksamkeit nun darauf richten, wie schnell die Unternehmen zusammengeführt
werden und wie sich die neue Struktur auf den Wettbewerb in Südkalifornien auswirkt,
wenn Anheuser-Busch Straubs Aktivitäten in sein Vertriebsnetz integriert.


